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Vorwort der Verfasser 
 

Dieses Buch trägt den Titel „Das intelligente Unternehmen, schlummernde Poten-
ziale realisieren“. Natürlich kann die juristische Person „Unternehmen“ nicht 
intelligent sein. Wir meinen hier: das intelligent aufgestellte Unternehmen. Seine 
Ablauf- und Aufbauorganisation ist intelligent gestaltet. Die Definition von Intel-
ligenz ist laut Brockhaus: 

„Intelligenz ist die komplexe Fähigkeit zu Leistungen, die durch spontanes Erfassen von 
Zusammenhängen in neuen Situationen erzielt werden.“ 

„Spontanes Erfassen von Zusammenhängen in neuen Situationen!“ Welche 
Menschen können das? Intelligente, mutige, neugierige, jung gebliebene Men-
schen, wie sie im folgenden Vers beschrieben werden: 

Jung Sein! 

Die Jugend kennzeichnet nicht einen Lebensabschnitt,   
sondern eine Geisteshaltung;   
sie ist Ausdruck des Willens,   
der Vorstellungskraft und   
der Gefühlsintensität.   
Sie bedeutet Sieg des Mutes über   
die Mutlosigkeit,   
Sieg der Abenteuerlust   
über den Hang zur Bequemlichkeit. 

Man wird nicht alt,   
weil man eine gewisse Anzahl von Jahren gelebt hat:   
Man wird alt, wenn man seine Ideale aufgibt.   
Die Jahre zeichnen zwar die Haut-Ideale,   
aufgeben aber zeichnet die Seele.   
Vorurteile, Zweifel,   
Befürchtungen und Hoffnungslosigkeit   
sind Feinde, die uns nach und nach   
zur Erde niederdrücken   
und uns schon vor dem Tod   
zu Staub werden lassen. 
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Jung ist,   
wer noch staunen und sich begeistern kann.   
Wer noch wie ein unersättliches Kind fragt:   
Und dann?   
Wer die Ereignisse herausfordert   
und sich freut am Spiel des Lebens.   
Ihr seid so jung, wie euer Glaube.   
So alt, wie eure Zweifel.   
So jung, wie euer Selbstvertrauen.   
So jung, wie eure Hoffnung.   
So alt, wie eure Niedergeschlagenheit. 

Ihr werdet jung bleiben, solange   
ihr aufnahmebereit bleibt:   
Empfänglich fürs Schöne, Gute und Große:   
Empfänglich für die Botschaften der Natur,   
der Mitmenschen,  
des Unfasslichen. 

Sollte eines Tages euer Herz geätzt werden von Pessimismus,  
zernagt von Zynismus,  
dann möge Gott Erbarmen haben  
mit eurer Seele –   
der Seele eines Greises. 

Marc Aurel  
(römischer Kaiser, 121–180),  
Rede an seine Soldaten 

In diesem Buch sprechen wir Sie als Unternehmer direkt an. Das verspricht kla-
re und erfrischende Kommunikation. Wir haben gar nichts gegen die im Unter-
nehmen tätigen Damen, ganz im Gegenteil. Wegen klarer Formulierungen schrei-
ben wir immer wieder „Mitarbeiter“, und meinen damit stets die Damen und 
Herren des Unternehmens.  

In diesem Buch behandeln wir schwerpunktmäßig Themen von Auftragsferti-
gern wie Maschinen- und Anlagenbauern. Serien- und Variantenhersteller finden 
ebenfalls spezielle Lösungen und ein Praxisbeispiel. Das Allermeiste gilt für alle 
Industrieunternehmen. 
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